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Kindermuseum 

Mitmachausstellung für Kinder von 
6 his 12Jahren 

In der neuen Mitmachausstellung er­
fahrt ihr jede Menge Wissenswertes 
zum Thema Holz: Wie wird aus ei­
nem Baum eigentlich Holz? Wie sieht 
Holz unter dem Mikroskop aus? Wel­
che Eigenschaften hat Holz? Sind alle 
Holzarten gleich? Welche Berufe gibt 
es rund ums Holz? Was kann alles aus 
Holz hergestellt werden? Und war­
um ist Holz für das Raumklima und 

~} ÖSTERREICHISCHE 
~ BUNDESFORSTE 
WO DIE NATUR ZU HAUSE IST 

Mehr Infos auf www.suzuki.at 

Verbrauch .kombiniert": 5,4-6,3 1/100 km, 
C02-Emission: 121-142 g/km** 

KINDERMUSEUM 

das Klima auf der ganzen Welt so gut? 
Zur Erinnerung könnt Ihr Euch in ei­
ner Werkstatt selber etwas aus Holz 
basteln. 

Laufzeit: 16. Februar 2021bis2.Juli 
2021 

Nähere Informationen über aktu­
elle Öffnungszeiten und zur Voran­
meldung/Reservierung siehe bitte 
www.kindermuseum.at 
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••••• • Die P!lanzaktlon gilt nicht als CO,·Kompensation, da keine zusätzlichen Waldflächen geschaffen werden. 
•• WLTP-geprüft. lntilmer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Abbildung zeigt Mo!lelle in Sonderausstattung. 
Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern. 

Trauer um 
DI Josef Anderl 

wv 
waldverband 
österreich 

Nach Abschluss des Forststudiums an der 
Hochschule für Bodenkultur begann Josef 
Anderl sein forstliches Wirken im Jahr 1953 in 
der Landwirtschaftskammer OÖ als Forstbera­
ter der Abteilung Forstwirtschaft, deren Lei­
tung er im Mai 1982 übernahm und die er bis 
zu seiner Pensionierung 1993 innehatte. 
Sein besonderer Einsatz für die gemeinschaft­
liche Holzvermarktung machte Anderl über die 
Bundesländergrenzen hinweg bekannt und 
führte 1964 zur Gründung des "Bäuerlichen 
Waldbesitzerverbandes OÖ.", dessen Geschi­
cke er bis 1982 als Geschäftsführer leitete. 
Weitere Meilensteine seiner 40 Berufsjahre für 
den heimischen Wald waren 1963 die Grün­
dung der „Bäuerlichen Forstpflanzenzüchter", 
die Einführung der forstlichen Zweitlehre in OÖ 
im Jahr 1985, sein Engagement im Rahmen 
des ,,FPP-Arbeitskreises Holzernte und Holzan­
lieferung" und seine Lehrtätigkeit an mehreren 
Landwirtschaftsschulen von 1974 bis 1985. 
Seine Begeisterung für den Wald und seine 
Mission andere zur Zusammenarbeit zu moti­
vieren war vielen ein Vorbild. Wir werden Josef 
Anderl stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

DI Johannes Wall 


